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Sorgt euch um nichts, sondern 
bringt in jeder Lage betend und 
flehend eure Bi�en mit Dank vor 
Go�! (Philipper 4,6)

Der hat gut reden! „Sorgt euch 
um nichts…“ Als könnte man das 
Sorgen einfach so abschalten, als 
könne man die Sorgen einfach 
entsorgen, ganz nach dem 
Filmklassiker „Life of Brian“. Da 
lässt der Filmemacher Monty 

Python am Ende seines Films die 
Gekreuzigten an ihren Kreuzen 
singen und pfeifen: „Always look 
at the bright side of life“ – „Schau 
nur immer auf die schöne Seite 
des Lebens“. Das ist komisch, das 
ist absurd, das haben manche als 
blasphemisch empfunden und 
den Film darum abgelehnt. Sorgt 
euch um nichts, selbst dann, 
wenn ihr hingerichtet werdet? 
Nein, so geht das nicht!

Unsere Wirklichkeit ist eine 
andere. Wenn wir nicht gänzlich 
abgestump� sind, dann sorgen 
wir uns um unsere Liebsten und 
das, was uns am liebsten ist. Ich 
sorge mich auch um unsere 
Kirche und um den Zustand 
unseres Planeten, um den 
Frieden, manche auch um ihre 
(fehlende) Gesundheit – ich 
glaube nicht, dass ich alle Sorgen 
aufzählen könnte oder müsste. 
Das Sprichwort lehrt, jeder habe 
sein Päckchen zu tragen. Ihr wisst 
also, wovon ich rede, wovon 
Paulus redet, wenn er von der 
Sorge redet.

Dennoch ist es erstaunlich, 
dass der Aufruf, sich nicht zu 
sorgen, kein Einzelfall in der Bibel 
ist. „Seht die Lilien auf dem 

Andacht zum Monatsspruch Juli
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Felde…“ – die Hippieszene konnte 
sich prima auf die Worte Jesu 
beziehen. Darum sorgt nicht für 
morgen, denn der morgige Tag 
wird für das Seine sorgen. Es ist 
genug, dass jeder Tag seine 
eigene Plage hat.

Ich verstehe das Wort vom 
Nicht-Sorgen besser, wenn ich die 
Sorgen unterscheiden lerne. Ich 
kann die unproduk�ve ängstliche 
Sorge von der Fürsorge 
unterscheiden. Für andere nicht 
zu sorgen kann nicht im Sinn Jesu 
sein, denn schließlich jammerte 
ihn das Volk und die Menschen 
auch immer wieder.

Der amerikanische Theologe 
Reinhold Niebuhr unterscheidet 
in seinem Gelassenheitsgebet 
veränderbare und nicht 
veränderbare Dinge: „Go�, gib 
mir die Gelassenheit, Dinge 
hinzunehmen, die ich nicht 
ändern kann, den Mut, Dinge zu 
ändern, die ich ändern kann, und 
die Weisheit, das eine vom 
anderen zu unterscheiden.“ Mit 
seinem Gebet als Erklärung fällt 
es mir leichter der Aufforderung 
des Paulus zu folgen. Paulus 
empfiehlt den Christen in Philippi: 
Bringt in jeder Lage betend und 
flehend eure Bi�en mit Dank vor 
Go�. Er möchte auch uns an das 

Gebet erinnern. Denkt dran: ihr 
habt eine Adresse, an die ihr euch 
wenden könnt, ihr seid nicht 
allein mit dem, was euch belastet.

Beten – das wissen wir aus 
Erfahrung – folgt zwar keinem 
Automa�smus, aber dennoch 
verändert Beten. Wenn es nicht 
die Situa�on verändert, dann 
verändert es aber mich selbst. 
Mir kann die Weisheit der 
Unterscheidung geschenkt 
werden. Gebet öffnet das Fenster 
im verschlossenen Raum meiner 
Seele. Wenn ich mich auf Go� 
einlasse, dann höre ich mehr als 
das Echo meiner selbst, weil ich 
mehr glaube als nur mir selbst. 
Paulus sagt nicht: Verleugnet eure 
Sorgen, übergeht sie einfach, 
sondern er empfiehlt: traut euch 
mit euren Sorgen zu Go� zu 
kommen. 

Eigenar�g dann diese 
Formulierung „bringt eure Bi�en 
mit Dank vor Go�“. Doch auch 
das ist weise, denn Paulus weiß, 
dass Sorgen den Dank auffressen 
können. Sorgen malen schwarz. 
Sorgen können uns verbi�ern und 
versteinern lassen. Darum: 
gerade in den Sorgen den Dank 
großmachen! Wenn wir uns das 
bewusstmachen, wofür wir 
dankbar sein können, dann 
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verändert mich das auch schon. 
In der unveränderbaren Krankheit 
dankbar auf den Gesang des 
Rotkelchens hören, dankbar für 
die liebevolle Pflege zu sein, 
dankbar für den Besuch, dankbar 
für eine Musik, dankbar für den 
Sonnenstrahl. Klingt nach 
Ablenkung – vielleicht ist es so, 
dass wir die Sorgen ablenken 
müssen so wie ein Schild den 
Angriff des Schwertes ablenkt. 
Dank als Schutzkleidung vor 
verzehrenden Sorgen. Vielleicht 
müssen wir unseren eigenen Blick 
ablenken von dem Starren auf die 
Sorgen. 

Mar�n Luther hat in einem 
Brief an den sich sorgenden 

Theologen Hieronymus ein altes 
Sprichwort zi�ert:
„Darum, mein lieber Hieronymus, 
sieh zu, dass du diese 
[Sorgen]Gedanken nicht in 
deinem Herzen bleiben lässt. … 
Du kannst nicht verhüten, dass 
die Vögel über dein Haupt 
wegfliegen, aber verhüten kannst 
du, dass sie Nester bauen in 
deinen Haaren.“

Für das Team 
wünsche ich euch 

einen sorgen-
armen Sommer. 

Euer Pfarrer 
Jochen Müller



Trauer um Bärbel Theis
Billmerich verliert belesene Leiterin der Gemeindebücherei

Unsere Leihbücherei in Billmerich 
wurde 1992 von der Bibliothe-
karin Ingrid Faust ehrenamtlich 
gegründet. Schon bald hat Bärbel 
Theis mitgearbeitet, schließlich 
ha�e sie eigene Erfahrungen im 
Bücherverleih vom Bücherwagen 
im evangelischen Krankenhaus als 
Grüne Dame einzubringen. 

Bärbel Theis ist jetzt für viele 
völlig überraschend im Februar 
zuhause verstorben. Dieses Jahr 
hä�e sie ihren 80. Geburtstag 
gefeiert. Bis zum Schluss ist sie 
ak�v im Dienst in unserer 
Bücherei geblieben und wird uns 
als freundliche und zugewandte 
Fachfrau in Erinnerung bleiben. 
Zu ihr konnte jeder kommen und 
sich einen guten Tipp für das 
nächste Buch holen. Dabei hat sie 
immer „personenscharf“ beraten: 
der eine bekam den neuesten 

Krimi an die Hand, die andere 
etwas leichtere Lektüre, wieder 
anderen gab sie auch Bücher mit 
poli�schem Hintergrund. Wir 
werden ihre Kompetenz aber 
auch ihre Art, ja, sie als Person 
vermissen und bleiben in 
Gedanken und Gebeten bei der 
Familie, für die sich von einen auf 
den anderen Tag durch den 
überraschenden Tod der Mu�er 
alles verändert hat.

Bärbel Theis hat mit dafür 
gesorgt, dass aus dem 
ehemaligen Zweierteam (Faust-
Theis) inzwischen eine 
kompetente Nachfolge 
entstanden ist. Zunächst hat sie 
Andrea Ma�hys später dann 
Wally Lau, Petra Roth und Anke 
Neufang-Snitko gründlich in die 
Nachfolge eingearbeitet und 
dafür gesorgt, dass es 
weitergehen kann. Darum bleiben 
wir ihr nicht nur für ihren ak�ven 
Dienst dankbar, sondern auch für 
ihr vorausschauendes Planen, 
dass es weiterhin dienstags 
zwischen 15 und 17 Uhr neuen 
Lesestoff in Billmerich geben 
wird. Danke!
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Häuser sind Steine und leblos, 
das Leben bringen die Menschen 
hinein. Unsere Hausmeisterinnen 
haben immer nicht nur für saube-
re Böden und Fenster gesorgt, 
sondern waren selbst das strah-
lende Gesicht in den Gemeinde-
häusern. Wir haben sie o� als 
„gute Seelen“ der Häuser 
bezeichnet. 

Jetzt sind seit dem letzten 
Gemeindebrief gleich zwei 
unserer ehemaligen „guten 

Seelen“ plötzlich verstorben. 
Über Jahrzehnte haben sie das 
Gesicht der Gemeinde vor Ort 
geprägt: Christa Reiners in Billme-
rich und Marlies Teichmann in 
Dellwig. 

Auch wenn sie schon länger 
aus dem Dienst in den Ruhestand 
gewechselt sind, sind sie unserer 
Gemeinde immer verbunden 
geblieben und manche erinnern 
sich noch an ihre ak�ve Zeit. Wir 
erinnern uns dankbar an ihre 

Marlies Teichmann und Christa Reiners
Abschied von zwei „guten Seelen“

Marlies Teichmann Christa Reiners
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treuen Dienste, viele gute Ge-
spräche und ihren Einsatz. Als 
Presbyterium sind wir in Gedan-
ken bei den Angehörigen und 
glauben, dass ihre Seelen jetzt bei 
Go� aufgehoben sind. 

Bei den Beerdigungen der 
beiden haben uns Bibelworte 
begleitet, die beide etwas mit der 
Liebe zu tun ha�en – wahrschein-
lich, weil sie beide sich mit ganz 
viel Liebe und Herzblut in ihren 

Dienst eingebracht ha�en. 
Marlies Teichmann werden wir 
zudem vermissen, weil sie bis 
zum Schluss den ehrenamtlichen 
Besuchsdienst für die Kirchen-
gemeinde in Dellwig gemacht hat. 
Mögen sich weiterhin Menschen 
durch die Kra� der Liebe zum 
Dienst an den Menschen und für 
die Gemeinscha� ermu�gen 
lassen!



1010

Wechsel in der Jugendarbeit
Lisa Borgschulte verlässt die Kirchengemeinde
Nach drei intensiven Jahren in der 
Kinder- und Jugendarbeit verab-
schiedet sich Lisa Borgschulte als 
Jugendreferen�n der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Dellwig. 
Seit 2021 war sie mit einer halben 
Stelle für die Offene Tür, Projekte 
sowie die Kontaktstunde an der 
Grundschule verantwortlich, 
Angebote, die vielen Kindern im 
Fröndenberger Westen vertraut 
sind. 

Lisa war für viele Kinder, 
Jugendliche und Familien eine 
vertraute Ansprechpartnerin. Die 
Kirchengemeinde dankt ihr 
herzlich für ihren Einsatz und 
wünscht ihr für ihren weiteren 
Weg alles Gute und Go�es Segen.
Die offizielle Verabschiedung von 
Lisa Borgschulte findet am 
Sonntag, den 6. Juli 2025 um
18 Uhr in der Kirche Dellwig 
sta�. Im Anschluss besteht 

Gelegenheit, sich persönlich zu 
bedanken und ins Gespräch zu 
kommen. Die Gemeinde lädt 
herzlich dazu ein. 

Jugendarbeit stärken – 
Nachfolge gesucht
Die Stelle der Jugendreferen�n 
(50 %) wird über den Kreis Unna 
refinanziert und ist ein wich�ger 
Bestandteil der präven�ven 
Jugendförderung. Gerade vor 
dem Hintergrund aktueller 
gesellscha�licher Herausfor-
derungen ist die kon�nuierliche 
Arbeit mit jungen Menschen vor 
Ort unverzichtbar. Die Gemeinde 
ho� daher auf eine baldige 
Nachbesetzung. In der Über-
gangszeit wird Corinna Stemke 
die Arbeit im Bereich der Offenen 
Tür übernehmen.



1111

Jugendrefenren�n Lisa Borgschulte verabschiedet sich: 

Hallo liebe Partygemeinde,
seit drei Jahren bin ich nun 
schon bei euch und ich muss 
sagen, was hab ich nicht 
alles erlebt.  Ich werde ab 
dem 01.07.2025 nicht mehr 
als Jugendreferen�n in der 
Gemeinde arbeiten. Ich stelle 
mich einer neuen beruflichen 
Herausforderung.
Wenn ich auf die letzten drei 
Jahre zurückschau, dann 
kann ich sagen, ich habe 
eine ganze Menge erlebt und 
verdammt viel gelacht.

Auf diversen Ponyhof- 
besuchen habe ich nicht nur 
45 Minuten Teufelskreis mit 
Lied�teln gespielt, sondern 
wurde auch in die Kunst des Duraks spielen eingeführt und kann jetzt 
schummeln, dass sich die Balken biegen. Da waren auch noch diverse 
Diakonie-Konfitage, die mir sehr viel Spaß gemacht haben. Nicht zu 
vergessen die Harry Po�er Projekt-Tage, die mein Lieblingsprojekt 
waren, mal ein kleiner Ausflug nach Hogwarts ist sehr empfehlenswert. 

Ich schaue mit einem lachenden und einem weinenden Auge auf 
die Zeit zurück. Ich habe viele tolle Persönlichkeiten kennen gelernt und 
werde es defini�v vermissen, euch alle regelmäßig zu sehen.  Dabei 
werden mir defini�v der ein oder andere Wutanfall bei Mario Card oder 
ein genervtes Augenrollen beim Phase 10 Spielen fehlen. Aber auch die 
Gespräche werden mir fehlen. 

Nicht zuletzt blicke ich auf sehr viele Projekt-Go�esdienste zurück 
und darf mich erstmal herzlich bei allen bedanken, die diese mit mir 
durchgeführt haben, aber auch bei allen Besucher:innen, die sich 
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darauf eingelassen haben. Über Disney zu Sarah Conner über ein 
Popcorn Go�esdienst und Kontra K, ist echt viel passiert. Aber trotz 
einer neuen Arbeitsstelle bleibe ich als Prädikan�n in der Gemeinde 
und es wird weiterhin den einen oder anderen Go�esdienst mit mir 
geben.

Ich möchte mich gerne bedanken, bedanken für eine wahnsinnig 
tolle Zeit, für gute Gespräche, neue Erfahrungen, für Herausfor-
derungen und ganz besonders möchte ich mich bei Jochen und Clara 
bedanken. Clara, wir haben diese Zeit zusammen gewuppt. Dabei 
dur�e ich viel von dir lernen, danke dafür. Und Jochen, Danke für den 
Vertrauensvorschuss in meine Projekt-Go�esdienste, das ist nicht ganz 
so selbstverständlich. 
Es war mir ein inneres 
Blumen
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Leider ist unsere langjährige 
Sekretärin im Gemeindebüro, 
Elke Weiher-Vogt, so schwer 
erkrankt, dass sie schon über 
Monate ausfällt. Natürlich 
begleiten unsere guten Wünsche 
und unsere Gebete sie auf ihrem 
Weg durch die Krankheit. Wir 
vermissen ihre Erfahrung, die sie 
in über 20 Jahren im Büro 
angesammelt hat und aus der 
heraus vieles fast wie von allein 
und sehr selbstverständlich lief, 
aber noch mehr vermissen wir sie 
als Person im Team.

Zum Glück haben wir aber schnell 
(auch durch Elkes Idee) eine sehr 
tragfähige Vertretungslösung 
gefunden. Mit Tanja Mathis, die 
das Gemeindebüro in der Nach-
bargemeinde in Holzwickede 
leitet, ist uns ein wahrer Glücks-
griff gelungen. 

Sie hat im Einverständnis und 
mit Hilfe von Elke sehr schnell die 
wich�gsten Büroarbeiten über-
nommen, so dass große Vertre-
tungsberge sich nicht au�ürmen 
können. Allerdings kann sie 
unsere Elke nicht im gewohnten 

Stundenumfang vertreten, weil es 
von den Kapazitäten her gar nicht 
passt. Darum haben wir keine 
regulären Öffnungszeiten mehr 
im Büro, die viele ja auch als 
Kontak�läche zur Gemeinde 
genutzt haben. Und dennoch sind 
wir als Gemeinde telefonisch und 
auch elektronisch gut zu errei-
chen. Im Zweifel auf den Anruf-
beantworter im Büro sprechen 
oder Pfarrer Müller anrufen.

Tanja Mathis

Vertretung im Gemeindebüro
Elke Weiher-Vogt erkrankt – Tanja Mathis vertri� sie nun
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Pfarrbezirke mit neuen Grenzen
Wir wissen es schon länger und 
bereiten uns auch schon seit 
Monaten darauf vor: Mit dem 
Ruhestand von Pfarrerin Claudia 
Brühl-Vonhoff (Holzwickede) zum 
1.10.2025 und dem Ruhestand 
von Pfarrer Gisbert Biermann 
(Frömern) zum 1.11.2025 wird es 
gewal�ge Veränderungen im 
Pfarrteam der Südregion des 
Kirchenkreises geben. In unseren 
vier Gemeinden, die als ein 
gemeinsamer Planungsraum 
betrachtet werden, werden 
nämlich beide Stellen nicht 
wiederbesetzt. 

Die verbleibenden 4 Pfarrer:
innen mit 3,5 Pfarrstellen 
(Pfarrerin Diemut Cramer in 
Holzwickede-Opherdicke, Pfarrer 
Jochen Müller in Dellwig, 
Pfarrerin Hanna Sprakel und 
Pfarrerin Runa Ahl (50%) in 
Fröndenberg-Bausenhagen und 
Frömern) werden die pastorale 
Arbeit in der ganzen Region neu 
untereinander au�eilen. Die Idee 
ist, dass die beiden Fröndenber-
ger Pfarrerinnen Frömern mit in 

ihren Verantwortungsbereich 
bekommen aber auch die ganze 
Region im Blick behalten müssen.

 Die Dellwiger Pfarrstelle 
wird in Zukun� ohne die 
Koopera�on mit Frömern (Ardey) 
auskommen und zudem in der 
größeren Kirchengemeinde 
Holzwickede mitwirken, die ab 
dem 1.10.2025 pastoral mit nur 
einer Pfarrstelle deutlich 
unterbesetzt sein wird. 

Ansprechpartner:innen in 
den einzelnen Gemeinden 
bleiben dennoch die schon 
bekannten pfarramtlichen 
Gesichter, auch wenn alle Kolleg:
innen Dienste in den anderen 
Gemeinden übernehmen werden. 
Um den neuen Anforderungen 
gerecht werden zu können, haben 
wir einige Maßnahmen schon 
beschlossen:
Regionaler Go�esdienstplan
Mit den vier Gemeinden haben 
wir unsere Go�esdienstzeiten 
weiter aufeinander abges�mmt. 
In allen unseren sieben Kirchen 
(Holzwickede, Opherdicke, 
Billmerich, Dellwig, Frömern, 

Go�esdienstangebot im Wandel
Reduzierung der Pfarrstellen erfordert Änderungen 
in der Gemeindearbeit
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Fröndenberg, Bausenhagen) soll 
es regelmäßig Go�esdienste 
geben, aber nicht mehr überall 
wöchentlich. Die neue Regel sieht 
ein 14tägiges Konzept für die 
meisten Kirchen vor. In unserer 
Kirchengemeinde Dellwig bleiben 
unsere besonderen 
Abendgo�esdienste (Atempause/
Luthermesse in Dellwig und 
GutenAbendKirche/
Bibelgartengo�esdienst in 
Billmerich) auch in Zukun� 
erhalten. Der jeweils andere 
Go�esdienst wird in der Regel ein 
Abendmahlsgo�esdienst mit 
erneuerter Go�esdienstordnung 
sein. Die Go�esdienstzeiten sind 
weiterhin wie gewohnt in unserer 
Übersicht im Gemeindebrief, in 
den Schaukästen und im Internet 
zu sehen.
Go�esdienstprojekt in den 
Sommerferien
Für die Sommerferien haben wir 
uns ein besonderes Go�esdienst-
Projekt überlegt: Wir besuchen 
an den 7 Sonntagen jeweils eine 
unserer Kirchen in der Region 
gemeinsam mit einem 
Go�esdienst um 11 Uhr. Dabei 
leiten uns die 7 „Ich-bin-Worte“ 
Jesu. Jedes ist künstlerisch als 
Glasfenstern der Bausenhagener 
Kirche von Andreas Felger 

gestaltet. (Siehe dazu den 
eigenen Ar�kel.) So können wir 
uns in der Region vielleicht schon 
einmal ein bisschen näher 
kennenlernen, denn wir werden 
weiter zusammenrücken müssen.
Konfirmandenarbeit
Auch für die Konfirmand:innen-
arbeit haben wir Neues in den 
Gemeinden überlegt. Schon ab 
dem nächsten Jahrgang soll es ein 
regional abges�mmtes neues 
Konzept geben – dann wird der 
reguläre Unterricht erst nach der 
Konfirma�on der Vorgänger-
gruppe beginnen. Es sind  
gemeinsame regionale Konfitage 
geplant und eine gemeinsame 
längere Konfifreizeit als 
„Konficamp“. (Siehe auch dazu 
den eigenen Ar�kel).
Gemeinden werden kleiner - 
weniger Nachwuchs an 
Pastorinnen und Pastoren
Dass die Pfarrstellen so dras�sch 
reduziert werden, hängt 
einerseits damit zusammen, dass 
viele Menschen aus der Kirche 
austreten und gleichzei�g mehr 
Menschen sterben als getau� 
werden (wodurch unsere 
Gemeinden schrumpfen) zum 
anderen aber auch damit, dass 
uns schlicht und einfach der 
Nachwuchs im Pfarramt fehlt. 
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  Ihr Schutzengel-
Team.

Was immer Sie vorhaben: 
Wir sind an Ihrer Seite.

Ilka Meißner
Ardeyer Str. 52, 58730 Fröndenberg / Ruhr
Tel. 02378 4646
meissner@provinzial.de

230531_Anz_meissner_120x175mm.indd   2230531_Anz_meissner_120x175mm.indd   2 31.05.23   14:4531.05.23   14:45
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Die Landeskirche hat darum 
beschlossen, dass ab dem 
1.1.2026 für eine Pfarrstelle nicht 
mehr (wie bisher) 3000 
Gemeindeglieder notwendig sind, 
sondern dann 4000, um die noch 
vorhandenen Pfarrer:innen 
einigermaßen gleichmäßig auf die 
ganze Landeskirche zu verteilen. 
Beliebte und weniger beliebte 
Regionen sollen alle noch mit 
Pfarrer:innen ausgesta�et 
werden können.

Man kann sich leicht 
vorstellen, dass das zu einer 
weiteren Arbeitsverdichtung im 
Pfarramt führen wird, die 
Veränderungen der pastoralen 
Arbeit nach sich ziehen werden. 
Beerdigungen von Nicht-
Gemeindegliedern sind so z.B. 
nicht mehr möglich. Natürlich 
wollen wir weiterhin Zeit für die 
Menschen, Zeit für liebevoll 
vorbereitete Go�esdienste und 
Kasualien und auch Zeit für eine 
kompetente Leitung haben. Doch 
manchmal werden wir an unsere 
Grenzen stoßen. 

Ehrenamt
Wir werben um Verständnis aber 
auch um Menschen, die sich 
ehrenamtlich in ihrer Kirche 
einsetzen möchten. Dazu gibt es 
die unterschiedlichsten 
Möglichkeiten.

Manche sind gut im Kontakt 
mit anderen Menschen und 
mögen sich vielleicht in einem 
unserer Besuchsdienste oder 
auch in einem Team von unseren 
Kaffee- und Kneipenteams 
engagieren. Anderen liegt die 
inhaltliche Arbeit am Herzen und 
sie wollen gerne ihre Krea�vität in 
der Vorbereitung von Go�es-
diensten und anderen Veranstal-
tungen einbringen. Wieder 
andere bringen sich als 
Kümmerer oder Vorsitzende von 
Gruppen ein, die besonders 
darauf achten, dass Menschen 
zusammenbleiben. Vom 
Gemeindebriefverteiler bis zur 
leitenden Presbyterin gibt es so 
viele Möglichkeiten, das Gesicht 
der Gemeinde mit zu gestalten. 
Wir können Sie nur aufrufen: 

Bringen Sie sich ein!
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Wir haben Frauenhilfsschwestern 
geehrt, die schon lange Mitglied 
sind. 
70 Jahre:
Inge Schönke 
65 Jahre:
Gisela Horstmann aus Billmerich
50 Jahre:
Lena Lantzsch aus Dellwig, früher 
Ardey, Christel Fischer aus Ardey, , 
Gisela Nehm aus Billmerich

25 Jahre:
Wilma Enseleit aus Billmerich, , 
Gudrun Hosang aus Dellwig.
Verstorbene:
Wir gedachten unserer 
heimgegangenen Schwestern seit 
dem letzten Jahresfest: Inge Fabian, 
Ilse Kugel, Renate Kampmeier, 
Margarete Hilleringmann, Silke 
Hemke, Christa Reiners. 
„Lieber Go�  wir danken dir für eine 
gute gemeinsame Zeit in der 
Frauenhilfe.“

V.l.n.r.: L. Lantzsch, Chr. Fischer, H. K.-Altmann, G. Nehm, W. Enseleit, G. Hosang

Die Frauenhilfe Kirchspiel Dellwig
feierte am 14. Mai ihr Jahresfest im FreiRaum
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Die Ak�on „7 Wochen ohne“ ist 
eine Fastenak�on und jetzt gar 
nicht dran. Wir nennen unsere 
Go�esdienstak�on in den 
Sommerferien: „7 Wochen mit…“ 
und meinen damit, dass wir an 
den 7 Sonntagen in den Ferien 
(13.7.-24.8.) jeweils eine unserer 
7 Kirchen in der Region gemein-
sam mit einem Go�esdienst um 
11 Uhr besuchen. Wir üben uns 
im Miteinander. Wir fahren in 
Mi�ahrgemeinscha�en 
gemeinsam zu den Go�esdiens-
ten oder in der Gruppe mit dem 
Fahrrad.

In jedem Fall wollen wir 
inhaltlich etwas mitnehmen. Wir 
lassen uns leiten von den 7 Ich-
bin-Worten Jesu, die in den 

Glasfenstern der Bausenhagener 
Kirche von Andreas Felger 
künstlerisch gestaltet sind. 
Bedenken miteinander, was es 
heißen könnte, wenn Jesus sagt: 
„Ich bin das Brot des Lebens“ 
oder „Ich bin die Auferstehung 
und das Leben“. 

Bildmedita�onen zu den 
Glaskunstwerken, gemeinsame 
Lieder, persönlicher Austausch 
über die Grundsymbole des 
Glaubens erwarten uns. Wir 
wollen uns in der ganzen Region 
begegnen und uns zumindest 7 
Wochen auch mal mit anderen 
Suchenden in der Region treffen. 
Frei nach Goethe: „Warum in die 
Ferne streifen, wo das Gute liegt 
so nah?“

„7 Wochen mit…“
7 Go�esdienste in 7 Kirchen hinter den 7 Bergen
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Mi�ahranmeldungen zur 
Sommerkirche
Blauer Bus: Gemeindeschwester 
Heike fährt den Gemeindebus 
und holt jeweils von zu Hause ab. 
Ein zweites Auto steht zur 
Verfügung. Bi�e immer bis 
freitags anmelden, um den 
Abholplan zu erstellen unter der 
Telefonnummer: 0151 5047 1963.  
Am Samstag wird Bescheid 
gegeben, wann die Abholung 
sta�indet. 
Fahrradgruppe. Sie  wird von 
Frank Winkelkö�er geleitet. Für 
die Radtouren zu den Kirchen ist 
eine verbindliche Anmeldung mit 
Angabe des Wohnorts per Handy 
oder Mail bis freitags erforderlich: 
0173 2778 321 oder per e-mail: 
info@frankwinkelkoe�er.de.

Frank Winkelkötter, Heike Kosert-
Altmann
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Jesus sagt: „Ich bin…“ – und Du?
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Bismarckturm

Unsere Weg-Go�esdienste am 
ersten Septembersonntag kennen 
viele: wie eine Stern-Prozession 
machen wir uns mit drei 
Go�esdienstgemeinden auf den 
Weg. Unterwegs bedenken wir an 
einigen Sta�onen Verse aus der 
Bibel, eine biblische Geschichte 
oder auch ein typisches 
Unterwegs-Thema. 

Wie in einer Prozession 
ziehen wir dann aus Billmerich, 
Dellwig und Frömern gemeinsam 
auf die Wilhelmshöhe zum 
Bismarckturm, um dort oben 
dann einen gemeinsamen segens-
reichen Abschluss zu feiern. 

In diesem Jahr kooperieren 
wir erstmals mit dem Billmericher 
Heimatverein, die nämlich auch 

einen Gang zur Wilhelmshöhe für 
den Verein planten. Jetzt machen 
wir das zusammen. Das Beson-
dere daran: oben wird es zum 
Abschluss nicht nur ein Stück 
Kuchen auf die Hand geben wie in 
den vorherigen Jahren, sondern 
der Heimatverein wird den Grill 
anwerfen und es gibt was 
Gegrilltes und dazugehörigen 
Kaltgetränke. 

Und so werden wir starten:

• 10:30 Uhr Kirche Billmerich 
• 10:45 Uhr in  den Kirchen

      Dellwig und Frömern 
• 12:00 Uhr Segen und Imbiß

            am Bismarckturm  

Sollte das We�er uns einen Strich 
durch die Rechnung machen, 
bleiben wir in den jeweiligen 
Kirchen, was aber bislang nur 
einmal sein musste.

Weg-Go�esdienste am 7. September
Neue Koopera�on mit dem Heimatverein Billmerich
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Juli Billmerich Dellwig
6. Juli
3. So. nach
Trinita�s

11:00 Go�esdienst: 
50 Jahre Abendkreis 
Pfr. Müller

11:00 
Liederma�nee 
„Filmmusik“ mit dem 
Posaunenchor Dellwig

18:00 Go�esdienst mit
Verabschiedung von 
Jugendreferen�n Lisa 
Borgschulte, 
Pfr. Müller

Dienstag
8. Juli

15:00 Abschluss-
go�esdienst 
Kindergarten 
Pfr. Müller

Freitag
11. Juli

8:30 
Schulgo�es-
dienst
Pfr. Müller

9:00
Schulgo�esdienst in 
der Sonnenbergschule
Mona Schomers

Go�esdienste
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Juli 
13. Juli
4. So. nach
Trinita�s

11:00 Bausenhagen 
Go�esdienst zum Ich-bin-Wort-Jesu: 
„Ich bin die Auferstehung“
Pfr’in Sprakel

20. Juli
5. So. nach
Trinita�s

11:00 Billmerich 
Go�esdienst zum Ich-bin-Wort-Jesu:
„Ich bin das Brot“ mit Abendmahl
Pfr. Dusza

27. Juli
6. So. nach
Trinita�s

11:00 Frömern 
Go�esdienst zum Ich-bin-Wort-Jesu: 
„Ich bin das Licht“ mit Abendmahl
Pfr. Biermann

August
3. August
7. So. nach
Trinita�as

11:00 Opherdicke 
Go�esdienst zum Ich-bin-Wort-Jesu: 
„Ich bin  der Weg“ mit Abendmahl
Pfr. Dröge

Billmerich Dellwig
Samstag
9. August

14:00
Trauung und Taufe
Pfr. Müller

16:00
Trauung und Taufe im Feld
Pfr. Müller

wrtbwr
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August
10. August
8. So. nach
Trinita�s

11:00 Fröndenberg 
Go�esdienst mit Taufe zum Ich-bin-Wort-Jesu 
„Ich bin der gute Hirte“
Pfr.’in Ahl

17. August
9. So. nach
Trinita�s

11:00 Holzwickede
Go�esdienst zum Ich-bin-Wort-Jesu:
„Ich bin die Tür“ mit Abendmahl
Pfr.’in Cramer

24. August
10. So. nach
Trinita�s

11:00 Dellwig 
Go�esdienst zum Ich-bin-Wort-Jesu:
„Ich bin der Weinstock“ mit Taufe
Pfr. Müller

Billmerich Dellwig
Donnerstag
28. August

9:00 Einschulungs-
go�esdienst
Pfr. Müller

9:00
Einschulungs-
go�esdienst
St. Konrad, Langschede
Pfr. Biermann

31. August
11. So. nach
Trinita�s

18:00 Bibelgarten-
go�esdienst
Pfr. Müller
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Sept. Billmerich Dellwig
7. Sept.
12. So. nach
Trinita�as

10:30 Weggo�es-
dienst mit 
Heimatverein, 
Pfr. Müller

10:45 
Weggo�es-
dienst 
Prädikan�n
Borgschulte

12:00
Abschluss der Weggo�esdienste am 
Bismarckturm auf der Wilhelmshöhe in 
Strickherdicke

14. Sept.
13. So. nach
Trinita�s

18:00 Luthermesse
Pfr. Müller

21. Sept.
14. So. nach
Trinita�s

18:00 Bibelgarten-
go�esdienst 
Pfr. Müller

28. Sept.
Erntedank
15. So. nach
Trinita�s

9:30 
Go�esdienst zum 
Erntedankfest mit 
Abendmahl
Pfr.’in Cramer

Offene Kirche Billmerich
Montag bis Samstag von 8 bis 14 Uhr

Gebetszeiten
 8 Uhr:  Morgengebet / 12 Uhr: Mi�agsgebet
 am Dienstag besonders für Kinder
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Konfis aufgepasst!
Neuer Jahrgang mit neuem Programm
Bosse singt über Veränderungen: „Und man weiß immer erst beim 
Abschied, was es ei'm bedeutet. Und wie schön es eigentlich war. Und: 
nix ist für immer.“ Seit 13 Jahren haben wir in unserer 
Kirchengemeinde den Konfi-Unterricht jetzt so gemacht wie wir ihn 
gemacht haben, doch jetzt nehmen wir davon Abschied, denn nix ist 
für immer. In der ganzen Region haben wir uns etwas Neues 
ausgedacht, was wir auch schon für den Jahrgang, der 2027 
konfirmiert werden soll, umsetzen wollen. 

Krippenspiel und Konfi-Camp für alle Konfis aus der Region 
Demnach werden wir in unserer Gemeinde mit dem weihnachtlichen 
Krippenspiel weiterhin beginnen, dann jedoch mit der eigentlichen 
Unterrichtszeit erst nach den Sommerferien des Folgejahres starten. 
Dafür wird es Treffen mit allen Konfis aus der Region geben, aber auch 
auf gemeindlicher Ebene und eine etwas längere Konfifreizeit als Konfi-
Camp mit allen aus der ganzen Region von Holzwickede bis 
Bausenhagen. Die genaueren Planungen dafür laufen zur Zeit noch – 
wir freuen uns aber darüber, wenn wir für unsere Krippenspiele in 
Dellwig und Billmerich wieder genügend Kinder zusammenbekommen, 
die Lust haben ein humorvolles Weihnachtsspiel auf die Bühne zu 
bringen.

Beim Krippenspiel in unseren Kirchen 
können auch andere Kinder teilnehmen. 
Allerdings brauchen wir eine verbindliche 
Anmeldung dafür bis Ende September, da 
Pfr. Müller die Krippenspiele jedes Jahr 
neue selbst schreibt. Dazu muss er die 
Anzahl der Mitwirkenden wissen. 
Anmeldungen also bei Pfr. Müller. 
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Liebes Reisetagebuch,
wir waren wieder auf dem Ponyhof in 
Hilbeck, vom 28.03.-30.03.2025, oder auch 
mit den Worten von Hermine: „Hoch die 
Hände Wochenende!“

Von Ponys die Autos abgeleckt, über 
das Evolu�onsspiel, bis hin zu unseren 
Teamer*innen, die diverse Yogaübungen 
zusammen gemacht haben, kann man 
sagen, wir haben ganz viel erlebt.  Dabei 
dur�en wir feststellen, dass unsere 
Teilnehmer*innen, ihre Be�en besser 
beziehen konnten als manch ein Teamer. 

Am Sonntag sind wir mit einem 
„Taaaafffiiiii“ beim Pferde-Stopptanz in den 
Tag gestartet. Für heute heißt es Sachen 
packen, aufräumen, ein letztes Pferdequiz 
machen und dann geht’s auch schon nach 
Hause. 

Wir freuen uns 
schon auf das 
nächste Mal!

Ciaovapcici! 
Euer 
Ponyhof Team
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Ferienspaß im Jugendzentrum AREA 66 in Ardey
14. bis 25. Juli 2025, Montag bis Freitag, 14:00–18:00 Uhr
In den Sommerferien bietet das Jugendzentrum AREA 66 in Ardey ein 
abwechslungsreiches Programm für Kinder und Jugendliche an. Bei 
gemeinsamen Spielen, Ak�onen und Offener Tür ist für jeden etwas 
dabei. Einfach vorbeikommen und mitmachen!

Jugendtag
31. August 2025, Eulenstraße 12, Fröndenberg
Am Wochenende nach den Sommerferien lädt das Jugendnetzwerk 
Fröndenberg an der Stadtkirche in Fröndenberg zu Spiel, Spaß und 
Ak�onen ein. Hier können Jugendliche neue Kontakte knüpfen, 
gemeinsam feiern und den Sommer ausklingen lassen. 

Neuer JuLeiCa-Jahrgang – Info-Treffen
5. September 2025, Goethestraße 6a, Holzwickede
Für alle, die sich ehrenamtlich in der Jugendarbeit engagieren 
möchten, startet im September ein neuer JuLeiCa-Jahrgang. Beim Info-
Treffen am 5. September erfahren Interessierte alles über die 
Ausbildung zur Jugendleiterin bzw. zum Jugendleiter.

Nacht der Jugendkultur – Krea�v-Lounge
27. September 2025, 19:00–22:00 Uhr, Gemeindehaus FreiRaum, 
Dellwig. Die Nacht der Jugendkultur findet dieses Jahr als Krea�v-
Lounge im Gemeindehaus Freiraum in Dellwig sta�. Von 19 bis 22 Uhr 
erwartet Jugendliche und junge Erwachsene ein vielfäl�ges Angebot 
rund um Kunst, Musik und gemeinsames Gestalten. Weitere 
Informa�onen gibt es auf unserer Webseite.
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Herzliche Einladung zum Kinderchor 
für Kinder aus all unseren Dörfern

Jeden Freitag um 17:30 mit Rebecca Engel im Gemeindehaus 
Billmerich

Rebecca Engel ist ausgebildete Berufssängerin und lebt mit ihrer 
Familie in Billmerich. Angesprochen sind vor allem Kinder im 
Grundschulalter, aber auch das letzte Jahr des Kindergartens und auch 
ältere Kinder können gerne mitmachen. Der Chor hat schon die beiden  
Musicals „Mose“ und „Der barmherzige Samariter“ im 
Familiengo�esdienst aufgeführt. Gerne laden wir den Kinderchor auch 
zu unseren Familiengo�esdiensten ein, um die 
Kindergo�esdienstlieder zu begleiten. Einmal im Jahr wird es ein neues 
Musical geben. Auch nach Dellwig in den Go�esdienst plant der Chor 
zu kommen. „Lasst uns miteinander, lasst uns miteinander, singen 
beten, loben den Herrn!“

Musikangebot 
für Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren

Nach der Sommerpause startet Ingolf Lau einen 6-wöchigen Musik-
Kurs. Begleitet von verschiedenen Rhythmusinstru-menten und 
Trommeln werden wir gemeinsam singen und musizieren. Die 
Kursgebühren in Höhe von 20,- Euro sind für die Förderung der 
Gemeindearbeit bes�mmt. Der Kurs startet am 10. September 2025 
um 16:00 im Jugendraum des Gemeindehauses und ist auf 8 
Teilnehmer:innen beschränkt. Anmeldungen können unter 
ingolfLau@gmx.de erfolgen. Bei Rückfragen bi�e: 0170 7300 042
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„Schlunz“ : Kinder hinterfragen die Bibel
mit Heike und Team

Mit Kindern über die Bibel reden – geht denn das? 
Ja, wenn man sich traut alles und jeden 
hinterfragen zu lassen. Der Bibellesebund hat 
dafür eine Figur erfunden, die als „Schlunz“ auch 
bei uns in der Gemeinde schon bekannt ist. Der 
„Schlunz“ ist ein Waisenjunge, der in eine 
christliche Familie kommt und eigentlich nix 
versteht und alles neu lernt. Aus seiner Warte 
werden einzelne Bibelgeschichten auch mit Hilfe 
von Filmen neu erzählt. 
Wir treffen uns am Freitag den, 12. September
um 18:30 – 20:30 Uhr im Erdgeschoss des Gemeindehauses Billmerich zum 
gemeinsamen DVD – Abend. 
Wir beginnen mit einem Abendbrot. Nach dem Film spielen und 
basteln wir zum Thema. Dieses Angebot ist für Kinder im 
Grundschulalter. Bi�e melden Sie ihre Kinder an bei 
Gemeindeschwester Heike Kosert-Altmann: 0151 5047 1963. Wir 
bi�en um einen Kostenbeitrag von 4,-€.
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Das STADTRADELN ist seit Jahren 
eine dreiwöchige Ak�onszeit, in 
der man als Einzelne:r oder im 
Team drei Wochen lang alle 
Fahrradkilometer sammeln und 
aufschreiben kann und damit 
einmal über eine begrenzte Zeit 
sich vollautoma�sch ausrechnen 
lassen kann, was man durch das 
Fahrradfahren im Vergleich zum 
Auto mit Verbrennungsmotor an 
klimaschädlichem CO² einspart. 

Zum zweiten Mal sind wir in 
diesem Jahr als Kirchengemeinde 
unter dem Titel „Kirchenradler“ 
angetreten und ha�en 34 Team-
mitglieder. Diese haben vom 4.5.-
24.5.2025 in insgesamt 605 

Fahrten 8340 km erradelt und so 
rechnerisch 1.367,8 t CO² 
vermieden. Und Spaß gemacht 
hat das ganze auch noch. 

Vielleicht fährt die eine oder 
der andere ja auch weiter nicht 
nur zur Erholung, sondern auch 
zum Einkaufen, zum Arzt oder 
zum Dienst mal wieder mit dem 
Fahrrad.
Frank Winkelkö�er lädt jedenfalls 
dazu ein, in den Sommerferien zu 
den 7 Go�esdiensten in der 
Region jeweils mit dem Rad zu 
fahren. Um den gemeinsamen 
Startpunkt abzusprechen, meldet 
euch doch am besten direkt bei 
Frank.

34 (Kirchen)Stadtradler erfolgreich
Fast 1,4 t CO² eingespart
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3. Billmericher Bouleturnier
Erfolgserlebnis schreit nach Wiederholung

Durch besondere Eigenini�a�ve 
von Hans Schabsky angestoßen 
und finanziert verfügt Billmerich 
über eine eigene öffentliche 
Boulebahn. Doch ein solcher 
Spiele-Platz für alle Genera�onen 
will auch bespielt werden. 

Der Förderverein Kirche 
Billmerich hat das im letzten Jahr 
schon als Anlass genommen, um 
ein erstes Billmericher Bouletur-
nier auszurichten, dem jetzt im 
Frühjahr gleich das zweite folgte. 
Da im Mai diesen Jahres bereits 
10 Teams miteinander ernstha� 

und spaßeshalber um die Ehre 
kämp�en, begehrten doch 
mehrere eine Fortsetzung. 

Darum wird es im September 
schon das dri�e Billmericher 
Bouleturnier geben, am 
20.9.2025 um 12 Uhr wird es 
wieder so weit sein. Anmeldung 
läu� über die Vorsitzende Ulla 
Winkelkö�er-Hunke oder den 
Schri�führer Frank Froehlich. Frei 
nach dem Mo�o: Eine ruhige 
Kugel schieben, damit die Kirche 
im Dorf bleiben kann.
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Wir sind für denWir sind für den
	 Menschen da!	 Menschen da!

Seit über 20 Jahren bieten wir als Familienunternehmen 
im Kreis Unna Pflege und Betreuung im Alltag.

Unser Ziel ist es, Ihnen mit unseren Angeboten in jeder Situation Hilfe 
und Unterstützung zu bieten, damit Sie selbstständig Ihren Alltag  
gestalten können.

Kontakt:Käthe-Kollwitz-Ring 30a 

59423 UnnaTelefon:	 02303 / 55 39 84 - 0 

Fax:	
02303 / 55 39 84 - 999

FolgeFolge	 uns!
	 uns!
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Und wieder gibt es ein neues  
Programm. Zu allen Veranstal-
tungen in unserer folgenden 
Tabelle bi�e ich Sie und Euch, 
sich anzumelden. Herzliche 
Einladung dazu in all unsere 
Dörfer. Ich freue mich sehr, dass 
wir so zu einer großen Gemein-

scha� geworden 
sind. Gerne hole ich 
auch von zu Hause 
ab, wenn es selbst 
nicht möglich ist zu 
kommen. 

Ich möchte an 
dieser Stelle herzli-
chen Dank sagen an 
alle Ehrenamtlichen, 
die diese Veranstal-
tungen begleiten 
oder leiten. 

Auch wenn Sie einen Besuch oder 
ein Gespräch möchten, melden 
Sie sich ebenfalls gerne bei mir. 

Ihre und Eure
Gemeindeschwester 

Diakonisse Heike Kosert-Altmann
Tel.: 0151 5047 1963 

Gemeinsam gegen einsam
Fahrten mit dem blauen Gemeindebus
Senioren- und Seniorinnenzeit

Mo, 7. Juli
11:30 

Senior:innen-Fahrt
Reibeplätzchen essen

Fengler   
Kamem-Heeren

Mo, 14. Juli
14:30 Seniorenkreis GH Billmerich

Fr, 18. Juli
14:30

Senior:innen-Zeit
Boule spielen mit 
Walli Lau und Petra Roth 

Boule-Platz
Billmerich

Mo, 21. Juli
11:30                         

Senior:innen-Fahrt
Reibeplätzchen essen                                   

Fengler
Kamen-Heeren                             
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Mo, 11. August
11:30 

Senior:innen-Fahrt 
Reibeplätzchen essen GH Billmerich

Di, 12. August
14:30

Senior:innen-Zeit
Vortrag mit Regina Zenker: 
Billmerichs Geschichte

GH Billmerich

Fr, 15. August
14:30

Senior:innen-Zeit
Filmnachmi�ag GH Billmerich

Mi, 16. August
19:30

Senior:innen-Fahrt
Konzert Opherdicke

Do, 21. August
14:30

Senior:innen -Zeit
Musikalischer Nachmi�ag GH Billmerich

Do, 28. August
14:30

Senior:innen-Fahrt
zum Bunten Sofa Ardey

Do, 4. September
12:00  

Senior:innen-Zeit
Mi�ag�sch GH Billmerich

Mo, 8. September
10:00     

Senior:innen-Zeit
Lieblings-Frühstück GH Billmerich

Mo, 15. September
14:30 Seniorenkreis GH Billmerich

Mi, 17. September
19:30

Senior:innen-Fahrt
Orchester des Wandels

Konzert Aula
Kamen

Mo, 22. September
11:30 

Senior:innen-Fahrt
Reibekuchenessen         

Fengler
Kamen-Heeren
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Veranstaltungen
Juli
Fr 4. 18:00 Einsingen der neuen Monatslieder 

an der Singebank im Bornekamp
19:00 Dor�reff im GH Billmerich/Jugendbereich

Sa 5. 15:00 Café Glockenstube, GH Billmerich
So 6. 11:00 50 Jahre Abendkreis mit Festgo�esdienst, Kirche 

Billmerich und anschließendem Essen im GH 
Billmerich

11:00 Musikalische Ma�nee des Posaunenchores Dellwig 
mit Filmmusik, Kirche Dellwig

18:00 Verabschiedung Lisa Borgschulte (Jugendreferen�n)
Mo 7. 11:30 Senior:innenfahrt: Reibeplätzchenessen bei Fengler, 

Kamen-Heeren. Bi�e anmelden!
Mi 9. 14:30 Frauenhilfe Ardey/Langschede im 

Dorfgemeinscha�shaus - bis 16 Uhr
Do 10. 14:00 Ausflug der Männergruppe zum Schloss Opherdicke

18:00 Lesekreis mit Pfarrer i.R. Jürgen Dusza und Jürgen 
Frohwerk GH Billmerich Musikraum 1. Etage. Wir 
freuen uns auf neue Menschen.

19:00 37plus, GH Billmerich/Jugendbereich
Mo 14. 14:30 Seniorenkreis, GH Billmerich   
Mi 16. 14:30 Frauenhilfe Dellwig/Strickherdicke/Altendorf, 

FreiRaum 
Fr 18. 14:30 Senior:innenzeit: Boule spielen. Boule Platz 

Billmerich mit Walli Lau und Petra Roth. Bi�e 
anmelden!

18:00 Kneipe im FreiRaum Dellwig
Mo 21. 11:30 Senior:innenfahrt: Reibeplätzchenessen bei Fengler 

in Kamen-Heeren. Bi�e anmelden!
Di 22. 20:00 Spiele-Abend, GH Billmerich
Mi 23. 14:30 Frauenhilfe Billmerich mit einem Bildvortrag von 

Pfr. i.R. O�ried Bisplinghoff: „Ich hab noch einen 
Koffer in Berlin.“
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August
Fr 1. 18:00 Einsingen der neuen 

Monatslieder an der Singebank
im Bornekamp
Der Dor�reff in Billmerich macht Sommerpause

Sa 2. 15:00 Café Glockenstube, GH Billmerich
Di 5. 14:30 Spiele-Nachmi�ag, Dorfgemeinscha�shaus Ardey
Mo 11. 11:30 Senior:innenfahrt zum Reibeplätzchenessen bei 

Fengler Kamen-Heeren. Bi�e anmelden!
Di 12. 14:30 Senior:innenzeit: Vortragsnachmi�ag mit Regina 

Zenker: Billmerichs Geschichte u.a. über die 
früheren Handwerker und deren Kunst. Bi�e 
anmelden! GH Billmerich

Mi 13. 20:00 Frauenhilfe am Abend, GH Billmerich
Do 14. 18:00 Sommerabend der Männergruppe im FreiRaum

19:00 37plus, GH Billmerich Jugendbereich
Fr 15. 14:30 Senior:innenzeit: Filmnachmi�ag. Bi�e anmelden!

18:00 Kneipe im FreiRaum
Sa 16. 19:30 Senior:innenfahrt: Konzert Opherdicke. Bi�e 

anmelden!
Mi 20. 11:30 Ausflug der Frauenhilfen: Ruhrrundfahrt, bis 18:00
Do 21. 14:30 Senior:innenzeit: Musikalischer Nachmi�ag. Bi�e 

anmelden!
Di 26. 20:00 Spiele-Abend, GH Billmerich
Do 28 14:30 Senor:innenfahrt zum „Bunten Sofa“ nach Ardey. 

Bi�e anmelden!

Leider kommen wir bei einigen Angeboten und Veranstaltungen nicht umhin, entste-
hende Kosten wenigstens zum Teil auf die Teilnehmenden umzulegen. Selbstver-
ständlich soll das niemanden von einer Teilnahme abhalten! Gemeinsam finden wir 
bei finanziellen Schwierigkeiten Lösungen, die eine Teilnahme ermöglichen. Bi�e 
sprechen Sie doch die jeweilige Gruppenleitung, Pfarrer Jochen Müller, Gemeinde-
schwester Heike Kosert-Altmann oder Ulla Winkelkö�er-Hunke als Vorsitzende 
unseres Diakonieausschusses an. Natürlich behandeln wir sämtliche Anfragen 
vertraulich.
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September
 Di  2. 14:30 Spiele-Nachmi�ag, 

Dorfgemeinscha�shaus Ardey
Do 4. 12:00 Senior:innenzeit: Mi�ag�sch im 

GH Billmerich. Bi�e anmelden!
Fr 5. 18:00 Einsingen der neuen Monatslieder an der 

Singebank im Bornekamp
Der Dor�reff Billmerich macht Pause

Sa 6. 15:00 Café Glockenstube, GH Billmerich
Mo 8. 10:00 Senior:innenzeit: Herzliche Einladung zum 

„Lieblingsfrühstück“ mit Liebe zubereitet für liebe 
Menschen. Bi�e anmelden!

Do 11. 19:00 37plus, GH Billmerich Jugendbereich
19:00 Männergruppe Dellwig: Geschichte der Kirche 

Dellwig
Fr 12. 18:30 Schlunz-Abend für Kinder. GH Billmerich EG. Bi�e 

anmelden!
Mo 15. 14:30 Seniorenkreis, GH Billmerich
Mi 17. 14:30 Frauenhilfe Dellwig/Altendorf/Strickherdicke, 

FreiRaum
19:30 Senior:innenfahrt: Orchester des Wandels – 

Konzertaula Kamen. Bi�e anmelden!
Do 18. 18:00 Lesekreis mit Pfarrer i.R. Jürgen Dusza und Jürgen 

Frohwerk. GH Billmerich, Musikraum 1. Etage.
Fr 19. 18:00 Dor�neipe im FreiRaum Dellwig mit der DLRG

Sa 20. 12:00 3. Billmericher Bouleturnier vom Förderverein 
Kirche Billmerich

Mo 22. 11:30 Senior:innenfahrt zum Reibeplätzchenessen bei 
Fengler Kamen-Heeren. Bi�e anmelden!

Mi 24. 14:30 Frauenhilfe Billmerich zum Jahresthema: 
“Demokra�e gestalten-machen sta� meckern” mit 
Heike, Renate und Renate
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Dor�neipe im FreiRaum Dellwig
18. Juli   Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf
15. August  Dorfgemeinscha� Fröndenberg-West 
19. September  DLRG OG Dellwig 
17. Oktober  Dorfgemeinscha� Fröndenberg-West 
21. November  Eß-Kultur Billmerich
Dezember  Weihnachtsmarkt
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Gemeindebücherei

Öffnungszeiten: 
Dienstags von 15  - 17 Uhr im Gemeindehaus Billmerich

Öffnungszeiten: 
Dienstags von 15  - 17 Uhr im Gemeindehaus Billmerich

Liz Moore   Der Go� des Waldes    Kriminalroman
Ein Mädchen verschwindet spurlos in einem Feriencamp, aus dem vor 
14 Jahren ihr Bruder ebenfalls verschwand. Liz Moore scha� es, die 
Spannung über knapp 600 Seiten hin nicht nur zu halten, sondern 
mehr und mehr zu stei-gern, bis zu einem überraschenden Finale. Ein 
empfehlenswertes Buch, nicht nur für Freunde des Kriminalromans

Wolf Haas   Wackelkontakt   Roman
Da sitzt einer - der mäßig nachgefragte Trauerredner Franz Escher - in 
seiner Wohnung und wartet auf einen Elektriker. Eine Steckdose in 
seiner Küche hat einen Wackelkontakt. So beginnt der Roman von Wolf 
Haar, der formal äußerst anspruchsvoll, dabei doch wunderbar eingän-
gig und saulus�g ist. Nominiert für den Leipziger Buchreis 2025

Daniel Gla�hauer  In einem Zug   Roman
Der neue Roman von Daniel Gla�auer über die Liebe und das 
Schreiben. Eduard Brünhofer, ehemals gefeierter Autor von 
Liebesromanen, sitzt im Zug von Wien nach München. Nicht unbedingt 
in der Absicht, sich mit der Frau frühen mi�leren Alters im Abteil zu 
unterhalten. Doch die junge Frau lässt nicht locker und dabei gerät der 
Schri�steller gehörig in Zugzwang.
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Pfarrer Jochen Müller 
Zur Österwiese 3
59427 Unna
Tel.: 02303 80755
E-Mail: Jochen.Mueller@ekvw.de

Gemeindebüro 
Tanja Mathis
Ahlinger Berg 9
58730 Fröndenberg-Dellwig
Tel.: 02378 2267
E-Mail: un-kg-dellwig@ekvw.de 

Jugendreferen�n Clara Kratzsch 
Tel.: 0151 2651 0819
E-Mail: Clara.Kratzsch@ekvw.de

Gemeindehaus Billmerich 
Holzwickeder Str. 1
Hausmeisterin
Heike Kosert-Altmann
Tel.: 0151 5047 1963

FreiRaum  - Gemeindehaus Dellwig
Ahlinger Berg 9
Hausmeisterin Mariola Grünert
Tel.: 02378 8905 794

Friedhofsverwaltung Dellwig 
Kreiskirchenamt Unna - Frau Spur
Mozartstr. 18-20, 59423 Unna
Tel.: 02303 288-147

Grabstellenverwaltung Dellwig 
Gudrun u. Joachim Hosang, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung: Tel.: 02378 5277

Pfarrer Gisbert Biermann
Sybrechtplatz 2
58730 Fröndenberg-Frömern
Tel.: 02378 2071
Fax.: 02378 913808
E-Mail: g.biermann@freenet.de

Ev. Kindergarten "Unter den Bäumen" 
Liedbachstr. 76
59427 Unna-Billmerich
Leiterin: Bärbel Wohlgemuth
Tel.: 02303 82219
E-Mail: Kiga@Billmerich.de

Gemeindeschwester
Diakonisse 
Heike Kosert-Altmann
Tel.: 0151 5047 1963
E-Mail: Kosert.Heike@gmail.com

Psychologische Lebensberatung
Peter Fischer
Tel.: 0231 457041 
oder 0176 4153 7299
E.Mail: info@logotherapie-peterfischer.de

Telefonseelsorge 
Tel.: 0800 1110111

Hilfe bei Gewalt gegen Frauen
Tel.: 0800 0116 016 
www.hilfetelefon.de

Hilfe bei sexuellem Missbrauch
Tel.: 0800 225553
Tel.: 0800  5040112
Konto
der Ev. Kirchengemeinde Dellwig: 
Sparkasse UnnaKamen:
IBAN: DE52  4435 0060 0001 0005 04 

Kontakte und Adressen


